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Beilage zu Nr. 29s
der

Karlsruher Zeitung »

Kunst - Anzeige .
Der Unterzeichnete macht die ergebenste Anzeige , daß

xr das rühmlich bekannte lithographische Werk :

Sammlung denkwürdiger Gebäude des Mittelalters in
Deutschland , von Dsm . Quaglio , König! . Barer .
Hofmaler ,

«n sich gekauft hak .
Der erste Band bestehet in folgenden Ansichten : r ) Stadt

Eßlingen ; 2) Kk-stechof in Franken ; Z ) Sk Maximus -
Kapelle in Salzburg ; 4 ) Walfahrts - Krrche im Tirol ; 5) Ky -

Kfenberz im Alrmühlthale ; 6) Seitcngang im Münster zu
Ulm ; 7) Reichsprälalur Aaifersheim lei Donauwonh ; 8)
Dvmkirchhvf in Regensb 'urg ; y ) Schloß Prunn ; io ) Kirch¬
hof St . Johann in Nürnberg ; rr ) St Margaretyenkapelle
zu Nürnberg ; 12) Sb WarünSlirchs zu Landshrrt ; iz )
St . Element irnRheingau ; ich) Tempelherreuhof in' Bacha -
rach ; 15 ) Werneruskirchc in Sberw . fti ; ibl Dom zu Frank¬
furt a . M . ; i ? ) Eingang ins Münster zu U!m ; , 8 > Rarh -
Haus in Ulm ; ry ) den Nsnnberg und Festung Salzburg ;
20 ) St Maximuskapelle und der Kirchhof zu Salzburg ;
21 ) Gewölbe im Strasburger Münster ; 22 ) Burg E .z im
Mofelthale ; 2Z) St . PaulSlhor in Basel ; 24 ) Ruine
Krauenkirch

Diese 24 B,ärter wird er vom 1 . Non . bis Ende De¬
zember dieses Jahrs an diefenigsn, welch« sich direkte m
frankirten Bri sen an ihn wenden , in gute » Abcrücken ,
für Z t st. taar er lassen, — Ferner b . sizt er dis belreN aro -
ßen Blätter : der Markiplaz zu Nürnberg und der Dom
zu Regensburg , von demselben Künstler , s-ees ü 4st , —
Dijbnigen , welche sich auf die Fortsetzung dieser beiden
Werke subserbiren , erhall n feb >s kl - ins Blatt ä r st .
Zv >r . und ein großes ä 4 fl . . Nächstens werden er -
scheinen : die Stadl Fceiku - g in der Schweiz ; das Mün¬
ster zu Basel ; das Münster zu Freibukg im Bie -sgaü : c.
Auch wird ein Text dazu qesief.nl wnden . Bon dem 1 .
Nov . an können erst Verfemungen gemacht werden , in¬
dem bis dahin di ? Ex . mplare aukommem

Karlsruhe , den is . Skt 18 - l .
Zoh . Belten , KunsthäMer .-

Mannheim . sEinen aufgefundenen Leich --
« kbw b « tr . 1 Am 2v . d. wurde 0hu west der Käserlhaler

Aiegelhütse der Leichnam ' eines oßnqesähr A bis stjähriM
Mädchens von dem Rhein ausgeworfen.

Indem man nun die Bsschre.bring des aufgefundenen'

Leichnams hierunten deisezt, fordert man die Eltern oder
Vormund des ertrunkenen Kindes auf , sich bei unterzeich »
nerem Amte zu melden , damit der Todesschein ausgestellt
werden kann.

Mannheim , den 2? . Nov . rWr .
Grcßherzogliches Stadtamt >

v . Ja gema n n.
Beschreibung des Leickznams .

Derselbe war Z Schuh groß , hatte weisse Haare , d
'ikkck

Augcnbrauncn , blaue Augen , und die obern 4 Schneide
zähne waren angesessen . Er trüg ein weisses mit einer'
kleinen Spitze besezt' s Häubchen , ein braunseidenes Hals --

such , ein braun geblümtes kattunenes Mitzchen , ein roch'

gedupftss flanelkenes mit weiß und blau gestreiften»
Baumwüllenzeuq gstüttertes Rökchen, ein weißhä'nfenE
Hemoche « mit Slriefsl , ein Paar werßbaumwolleneStrürK -e
pse und ein Paar schwarz -lederne Schnür - Schuhe . EK
war an keinem Kleidungsstkk ein Namenzeichen.

Pforzheim . sHeulieferungs - Äkkord . s DiL
Lieferung des Bedarfs von ungefähr 500 Etc . Heu lud
die von unterzogener Stelle vom 2z . Skt . iFLi bis da¬
hin 1822 abzugkbende Pferd « Feurage soll , hoher Verfü¬
gung zufolge , in Steigerung an den WemgstnehmendeN
begeben werden. Diese Steigerung wird Montag , den-

sy . d . M , Vormittags um 1» Uhr , auf dem Domanial -

Berwaltungs - Bureau dahier vorgsnommen , wo sich drs
Liebhaber einffirden wollen.

Pfd -zheiM , den ly : Okt i82l ^
Großherzogliche DomainenverwaMKg »

Erecelius .

Lahr . sGebäude - und G üker - VersteigerNNsl
Laut ergangener hoher Verfügung des Großherzsgl. hoch -
lös '. Direktor ! des Krnzigkreises , sollen nachstehende Herr¬
schaft !!che Gebäude und dabei befindliche Gütet , Unter an
NehMbaren Bedingungen , der öffentlichen Verstorgekkng.

ausgesczr werden
r ) Die in einer angenehme» Gegend ks SkttM So»

Lahr zu Cinrichrung einer Fabrik oder sonstigem Ge-
werb sehr vortheilhast gelegene vorMfig -t VMWfs
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Klostergebäude , im Ganzm » der in mehreren Abthei¬
lungen

5 ) Der dabei liegende , in z6 Sester Feld bestehende
vormalige Klostergart - n .

Z) Die hinter dem Kloster über der Schulter liegende
25 Thauen große sogenannte Etzmatte , welche gehö¬
rig gewässert werden kann , und zu den besten Mas .
ten gehört .
Der nächst dabei liegende , 5 Thauen große sogenannte
Baumgarten , welcher ebenfalls unter die besten Mat¬
ten zu rechnen ist .

g) Die in dem Garten sich befindliche vormalige Gärtner -
wohnung nebst dazu gehörigem Gartenamhell .

6 ) Die in drm Klosterhof sich befindliche , an der Schüt¬
ter liegende Mühl -gebäude , mit 2 Mahlgängen und
Hanfceiben versehen .

Zu Vornahme dieser Verhandlung ist der sy - Oktober
dieses Jahrs bestimmt , wozu die Liebhaber eingeladen wer¬
den , sich an gedachtem Tage Morgens um 8 Uhr zu Schuk -
trn , in dem dortigen Adlerwicthshause , einzusinden ; die¬
jenigen Liebhaber , welcher vor der Versteigerung die Gebäu¬
lichkeiten oder die Güter in Augenschein nehmen wollen ,
können sich jeden Tag Lei dem Gärtner Aiblinger in
Schultern einfinden .

Die Steiqerungsbedlngungrn werden vor der Verhand¬
lung gehörig bekannt gemacht werden .

Lahr , den y . Oktober l82l .

Großherzvgliche Domainenverwaltung .
Orlhwein .

Breiten . sVersteigerung einer Oelmühle
zu Ruith . j Mit obervormundschafllicher Genehmigung
wird nachbeschriebcne , der Pflegschaft der Friederike Kä - .
mich in Gochsheim gehörige , s Stunde von Ruith , Be¬
zirksamt Breiten , und eine Stunde von der Stadt Bret¬
te » gelegene Oelmühle mit den dazu gehörigen Nebenge¬
bäuden und Güterstücken Mitwochs , den Nov d . I . ,
Vormittags , auf drm Rathhauft zu Ruith durch die Un¬
terzeichnete Behörde unter annehmlichen Bedingungen ,
worunter die , daß die Hälfte des Kaufschillings , als von
dem Tage der Rachsikarion an verzmsich , auf derselben
stehen bleiben kann , unter Ratifikanonsvorbehalt öffentlich
versteigert werden , was mit dem Anhänge bekannt gemacht
wird , daß auswärtige Steigerer die gewöhnlichen Vermö¬
gens - und Siltenzeugnisse beizubringen haben .

Beschreibung der Oelmühle , '

zweistöckigtes Gebäude , dessen unterer Stok von Stein , '

enthaltend :

I holländisch » Oelschlage mit Z eisernen gut eingerichte -
ten Pressen , i doppelte Hanfceibe , ein Plaz , woc- ^
aus früher eine deutsche Oelmühle angebracht war ,
« ud hrnrer dem sich gegenwärtig noch ein Wasserrad
befindet , zur Einrichtung einer Loh - oder Sägmühle
Mer sonstig derartigem Wirk guc geeignet , ferner i
Wohnstube , Stubenkammer und 4 anocrs kleine
Wohnzimmer , eine Geschirrkammer / einen Speicher , f

worin man gegen rooo Malter Reps aufbewahre »
kann , und einen geräumigen Keller .

Nebengebäude .
Ein 2stöckigteS Gebäude , einen Stall und Heubehälter »

nebst einer Waschküche enthaltend .
Ein sstöckigtes Gebäude , welches zur Einrichtung eine»

Brandtweinhrennerei oder Esstgsiederei zu gebrauche »
wäre -

Güter .
rj Vctl . Grmüsgarten , welche vor der Oelmühle lier -

gen , und
2 Morgen hinter den Gebäuden gelegene Wiesen .

Breiten , Len 15 . Okt . 1821 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

C c c a r d.

Heidelberg . sLiegenschaften - Versteigerung .^
Montag , den 12 . Nov . l . I . , früh io Uhr , wird das zur
Friedrich Freund ' schen Ganlmaffs in Neaenheim gehörige
Wirthsharrs , zur Rose , auf dem Nachhause daselbst an
den Meistbietenden öffentlich versteigert werden . Diese Lie¬
genschaft besteht in einem zweistöckigen sehrgeräumigen wohl -
eingerichteten und gut unterhaltenen Wohn - und Wirth -
schgftsgebäude , zwei gewölbten Kellern , Pferd - , RiNdvieh -
und Schweinstallung , Waschhaus , Glpshütte , Carroussel -
gebäude , Holjschopsen , Pumpbrunnen , und in dem angrän »
zenden mit Weinreben und Obstbäumen bepflanzten Garten .
Mil der Schildgerechtigkeit zur Rose und Billarügerechtigkeit
verbindet diese Liegenschaft die angenehmste Lage in der Um¬
gegend Heidelbergs , in welcher sie wegen der freien Aussicht
auf den Neckar , in die Gebirge und Ebene und auf die ge¬
genüber liegende Scast Heidelberg seit vielen Jahren eine »
der besuchtesten Orte war , der sich nicht aflem zur Forkbe --

rrcibuug einer besonders vortdeilhaften Wein - , Bier - unh
Kaffeewirthschast , sondern auch ohye dieses zu einem freund¬
lichen ländlichen Wohnst ; eignet .

Heidelberg , den y , Okt . 1821 .
Großherzogliches Stadtamt - revisorak.

Weber .
Rastatt . sHaus - Versteägerung . j BisDienstag ,

den 27 . November d. I . , Nachmittags um 2 Uhr , wird
in dem Gasthaus zum Löwen dahier als Eigenthum öf¬
fentlich versteigert : Das zur Verlaffenschaft der Handels¬
mann Aaron Ziehen Wittwe gehörige , an der Post uyd
Schloßstraße dahier liegend « zweistöckige steinerne modellmL -

sige Haus , sammt Magazmsbau , Hof und Gartenpiaz ;
da » Woimgebäude enthält :

s ) in der untern Eiage : y geräumige Aimmer , z Kü¬
che» und Z kleine Kammern ;

b ) in der obern Era e : i Salon , 8 geräumige Aimmer ,
z kleine Kammern , l große Küche und Velplaz ,
nebst belegtem Speicher ;

c ) einen - roßen uns zwei kleinere gewölbte Keffer .
Dieses w >ro mit dem Anhänge öffentlich be . anat ge¬

macht , .daß l ) das Gebäude massiv erbaut ist , an » er

Hequenttsten Straße ließt , und gffe zu Führung tim -



Handels «btt sonstigen Gewerbes «rforbttliche Bequemlich¬

keiten hat ; 2) Fremde sich vor der Steigerung durch ein

genügendes Vermögenszeugniß auszuweisen haben , und

o ) die Steigerungsbedingungen drei Wochen vor der Ver¬

steigerung bei der unterzogenen Stelle tingesehen werden

können .
Rastatt , den iz . Okt . rgsr .

GroßherzoglicheS Amtsrevisorat .
Aus Auftrag .

Theilungskommissär Prinz .

Karlsruhe . sWirthShauS - Versteigerung . )

Gemäß amtlicher Verfügung vom 2l . Sept . d . I . , Nr .

10,190 , wird bis Samstag , den io . Nov . d. I , Vsrmit -

tags 9 Uhr , auf dem Rathhaus zu Rintheim , aus der

V -rlassenschaftSmaffe der verstorbenen Hirschwirth Philipp

Jakob Gerhard
'

schen Ehefrau , eine zweistöckige Behau¬

sung , mit der Schildwitthschastsgerechtigkeit zum Hirsch ver¬

sehen , mitten - im Ort gelegen , der Erbtheilung wegen ver¬

steigert werden . Im untern Stok ist eine Wuchs - und eine

Wohnstube , nebst geräumiger Küche ; im obern Stok eine

große Tanzstube mit Nebenzimmer ; unterm Haus ein Bal -

kenkeller . In dem geschlossenen Hof ist eine Scheuer , ein

Pferds - und ein Rrndviehstall , auch Schweinställe .
Die Bedingungen werden vor der Versteigerung eröfnet ,

und auswärtige Liebhaber haben sich Ärit glaubhaften Zeug¬

nissen über ihre Vermögensverhältnisse gehörig auszuweisen .

Karlsruhe , den io Okt . 1821 .
Großherzogliches Landamtsrevisorat .

Rheinländer .

Ladenburg . sHäuser - und Güter - Versteige -

rung . j Dienstag , den zo . Okt . l . I . und die folgen¬
den Tage , jedesmal Nachm ltags um 2 Uhr , werden zu

Kaffetthal , im WitthShause zur Krone , aus der Verlas¬

senschaft des König ! Baierischen Obristen , Freiherr « von

Viiliez , di - in Nr . 224 , 226 und 228 dieser Zeitung
beschriebene Häuser » . Güter , worauf im Ganzen 20,800 fl .

geboten sind , Theilweis und im Ganzen versteigert , und

dem Meistbietenden endlich zugeschlagen ; wozu die Liebha¬
ber eingeladen werden .

Ladendurg , den 9 Okt . 1821 .
Großherzogliches AmtSrevisorat .

Haag ,

Neckarbis chs 'fsheinr . sW
'
rrthshaus - Verstei -

gerung . ) Auf Ansteyen des Kart Schilling » nn . zu
Neichartshauftn wird Montag , Len Z . Nov . l . I . , Mor¬

gens 9 Uhr , dessen Wobnhau » , mit der Schildgerrchtig -

keit zur goldnen Krone , mitten im Dorf zu Reichartshau -

sen , sammr geräumigen Oekonsmiegebäuden und daransto -

ßendem Garten , nebst go Morgen Aecker und Wiesen , vor¬

behaltlich der Rarifikecion , öffentlich versteigert werden ;

wozu man die Liebhaber einlad et
Neckarbischofsheim , den 12 . Okt . 1821 .

GroßherzoglicheS Amtsrevisorat .
W agner .

Schwezingrv . sAisgrlhsittr - Versteizrrunz .I
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Die hen Sebastian Engelhornischen Erben zu Nmluß -

heim gehörige Ziegelhütte , bestehend in
einem anderthalbstöckigen Wohnhaus , nebst Scheuer ,

Stallung , Garten und einer separaten Zi -gelhütte ,
wird , der Erbvettheilung wegen , den 29 . Oktober d . I .,
Morgens 8 Uhr , in dem Adlerwirthshaüse zu Neuluß -

heim an den Meistbietenden öffentlich versteigert , oder in
einen mehrjährigen Aeitbestand begeben werden .

Wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen wer¬
den , daß sich auswärtige Steigerer über ihre BermözenS -

verhältnisse gehörig auszuweisen haben .
Schwezingen , den rz . Okt , r8sr .

GroßherzoglicheS Amtsrevisorat .
Sr ff .

Schwezingen . Mein rc . - Bersteigerung . ^ Mit -

woch , den Zt . Okt . d . I . , Mittags 2 Uhr , werden in
dem kathol . Pfarrhaus - dahier folgende gutzehaltene Wei¬

ne , als :
2 Ohm Ungstei

'
ner 1812er ,

iz » Heidelberger I8iyer ,
iZ , Türkheimer d » .

2 » Gundersblumer do . und
n , Wersenhermer i8lier ,

sodann i Batard , viersiZig , mit Schwanenhälsen , gegen
baare Zahlung öffentlich versteigert .

Schwezingen , den 17 . Okt . 1821 .
GroßherzoglicheS Amtsrevisorat .

Srsf .

Freiburg . fAufforderung . f Eine Bceisgaü «

Landständische Obligation , unterm 9 . April 1795 Nr .

717 auf Kranzwirth Benedikt Hezel von hier über
2000 fl. zu 44 pCt . ausgestellt , ist in Verstoß gerathen .

Der Inhaber dieser Obligation wird hiermit aufgefor¬
dert , binnen ü Wochen dieselben anher voczuweisen , und

seine rechtlichen Ansprüche darauf umso gewisser oarzuthun ,
als sonst die Obligation zu Gunsten derjenigen , welche be¬
reits darum angesucht haben , für krafttos werde erklärt
werden .

Freiburg , den 6 . Okt . 1821 .
Großherzogliches Stadtamt .

Chris mar .

Karlsruhe . sAufforderung . ) Von dem am 1.
Jänner 1819 zur Rükzahlung fällig gewesenen Rheinpfäl -

zischen Anlehen Int . L sind die Obligationen Nr . 1154
und 1287 ä looo fl. , jede ausgestellt den r . Jul . 1795 ,
und zu 5 pCt . laufend ; ferner von d,m am l . Mai 1819
fällig gewesenen Rheinpfälz scher» Anlehen Int . 6 die Obli¬

gation Nr . 1969 a rooa fl . , zu 5 pCt . laufend » und
den i . Nov . 1795 ausgestellt , bis jezc der Gcoßhrrzogli -

ch -n Amortisationskaffe dahier zur Zahlung noch nicht pca -

sentirt worden . Auf Ansuchen der Großherzoglichen Anior -
-tisationskasse werden die allenfallsigen Inhaber dieser Obli¬
gationen , oder wer sonst hierauf eine Ansprache machen zu
können glaubt , hiermit öffentlich aufgrfordert , binnen 6

Wdchen peremptorischer Fast diese « Recht um so gewisser
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dahier geltend zu machen , alS er sonst damit ausgeschlos -
sen , und jeder der benannten Schuldscheine für kraftlos
«rklärt werden soll .

Karlsruhe , den iz Okt . rSrr .
Großherzsgliches Stadkamt .

Konstanz . sAufforderung . j Der ledige Bür¬

ger und Sattler , Fidel Ledharl , von Konstanz , begab
sich stör 4 Jahren von hier fort , ohne seicher Nachricht
von sich zu geben. Da nun seine Geschwister vec angen ,
daß ihnen ihre Erbsportion , die sie auf einem demselben
zugewi senen Wohnhaus « stehen haben , Herausbezahlt wer¬
de , so wird Fidel Lebhart anmrt aufgefordert,

' binnen 6
Monaten , s ästo , seine Geschwister zufrieden zu stellen
Widrigenfalls dieses Haus öffentlich versteigert , und die
Kreditoren aus dem Erlöse befriedigt werden würden .

Konstanz , den 2y Sept 1821 .
Gcoßherzvglrches Bezirksamt . ,

v . Jctner .

Pfullendorf . fAufforderung, ^ Der hiesige
Kaplan Rinnegger , von Gerolshofen , bei Würzburg ,
ist am 26 - v . M ohne Rüklaffung eines lezten Willens
Mit Tod abgegangen . .

Dosten hieifeils unbekannte gcsezliche Erben , werden
hrerduich aufgefordert , binnen 6 Wochen bei diesseitigem
Amte sich zu melden , und ihre Erklärung über den allen -
fallfigrn Erbantritt , i unter Beibringung legaler - Ausweise
über den Verwandtschaftsgrad, , abzuzebeN,

'
widrigenfalls

sonst angenommen würde , daß sie sich der Erbschaft ent¬
schlafen , sofort dann , über diese V riassinschaft nach gesez -

Ucher Vorschrift verfügt werden würde .
Pfullendor . . den y . Okt . 1821 .

Grossherzoglich es Bezirksamt .
Kolb .

Oberki rch . . sSchulben - Liquidation . j Gegen
den vormaligen Amlsschultheissen F anz Fischer in Obcr -
kirch ist Gant erkannt , und weiden testen Gläubiger auf -
Kksordert , bei Gefahr des Ausschluss s von der vorhandenen
Masse am Freitag , den y . Nvv . d , I . , auf der Amtsre -
visorars anzlei ihre Forderungen zu liguidicen , und deren
Vorzugsrechte geltend zu macken .

Oberkirch , den rb Okr . i8rr .

Großherzogliches Bezirksamt .
Fauler .

Pforzheim . sS chulben - Liquidalion . s Ueber
das sehr verschuldete Vermögen des hiesigen Vü gkkZ und
Schiffers Johann Jakob Krehnle haben wrr Gant er¬
kannt , und ö ' dnen zur Vornahme der Schuldenliquidation
d . ffelben Tagfahrr auf

Donnerstag, , de« i . Nov d . I . ,
Gsrmitkags y Uhr , auf hiesigem Rathhaus an , wobei ein
jeder Gläubiger feine Anforderung , unter Vorlage der Be -
« mr - und Worzuzstechrsurkunden , vor der Gantkommis -
fte « eWume .dea , oder im Unlcrlaffungsfall die gesezlichm
Äachch -i »r k -r

UebrigmS wirb zur vorläuflgen K - nniniß für die vsv -
rechlSlosen Gläubiger bemerkt , daß sich solche bei der in
sehr Hohem Grade erschienenen Gantmäsigkeit des Kie hnle
auf daS künftige Glük desselben vertrösten müssen , da
nicht einmal die privilegirten Forderungen zur völligen
Zahlung gelangen können .

Pforzheim , den n . Okt . Mr .
°

Großheizogliches Oberamt .
Roth .

Ueberlingen . ^ Schulden - Lig uidation j Ueber
das verschuldete Vermögen des hiesigen Bürgers und Han¬
delsmanns Johann Baptist Knöpfte , ist Gant er- annt ,
und werden daher dessen Gläubiger aufgefordert , berSrrafe
des Ausschlusses , am Montag , den 12 . künftigen Mo - ar ;
November , entweder persönlich , ober durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , vor dem hiesigen Großherzogl . AmtSrevisorme
zu erscheinen , und ihre Forderungen , unter Vorlegung der
Bsweisurkunden , anzumelden , und richtig zu stellen .

Ueberlingen , den is . Okt . 182 l .
Gtoßherzogliches Bezirksamt .

Haager .

Eppinqen . fEdiktalladunq f Der vor I ? Fah¬
ren von Sulzfeld entwichene Ehr stoph Jakob Herolds
oder dessen Lerbeserben , we den hiermit aufgefordert , N h
hinnen Jahresfrist dahier zum Empfang des unter V r-
wattung stehenden Vermögens pr . IY4 fl . 12 kr . tim so
gewisser zu melden , als sonst der Betrag , gegen Kau¬
tion , an die nächsten Verwandten desselben ausgefolgt
werden wird

Eppingen , den lü . Okr 1821 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Mahler .

Paris . sAuffsrderung . j Alle diejenigen , wel -
che an die Amerikanische Kolonisalionsgescllschast , unter der ,
bisherigen Firma von de Rede rn u . Komp , in PaaS ,
irgend eine rechtmäsige Forderung zu haben glauben , und
solche nicht bereits in Paris llquidirt , haben , werden hier¬
mit aufgefordert , sich diesfalls an Hcn . C . B Spitt¬
ler in Stuttgart innerhalb Z Monaten um so bestimmter
zu wenden , als die nunmehrigen untcnbenannten Gesell¬
schafter , als Liquidanten der vorigen Firma und j tzigs
E .genrhümer des Geschäfts späterh n keine weitere Nük -

sicht auf ihre Befriedigung nehmen könnten .

Zugleich haben wir ermeldten Hrn . C B . Spittler
in «Stand gesezt , den Anverwandten und Freunden der¬
jenigen Kolonisten , welche Hrn . Jerome auf die
Besitzungen der Gesellschaft am Ohio gefolgt
sind , dis befriedigendste Auskunft über ihre dnmalrge La¬
ge ertheilen zu können .

Paris , dm 12 , Sepc . 182k .
Zukoms Lr - tirk «, Komp.
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